
Kolping-Bildungswerk 
Thüringen e. V.  

Chance 3.0 
Direkter Ansprechpartner vor Ort: 

Wermutmühlenweg 11 
99089 Erfurt 
 
Frau Luther  
Telefon:  0361 730 68 71 
 
Frau Grömmer 
Telefon:  0361 730 68 64 
 
 
Mobil:  0176 104 385 29 
E-Mail:  chance@kbw-th.de 
 
 
Bereichsleitung: 
 
Frau Dönicke 
Wermutmühlenweg 11 
99089 Erfurt 
 

Telefon: 0361 7 30 68 61 
E-Mail: karina.doenicke@kbw-th.de 
Internet: www.kbw-th.de 
 
 
Stand: 06/2025 

Ansprechpartner 

 

 

Anfahrt / Standort: 
 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
 
Straßenbahnlinie 1 oder 5 bis Haltestelle 
„Wendenstraße“ 

Diese Maßnahme wird finanziert durch: 

Kolping Bildungswerk 

Haltestelle Wendenstraße 



 

 

Gemeinsam zu  

Ausbildung und Arbeit 

 

durch 

 Erarbeitung eines realistischen Berufs-
bildes 

 Interessen- und Eignungstests 

 Berufsfeldspezifische Vorbereitungen 

 Stützunterricht bzw. Vorbereitung auf 
den Erwerb eines dem Hauptschulab-
schluss gleichgestellten Abschlusses 

 Betriebliche Erprobungen 

 Aktive Unterstützung bei der Suche 
nach Praktika-, Ausbildungs- und Ar-
beitsstellen 

 Erstellen von Bewerbungsunterlagen 

 Vorbereitung auf den Eintritt in die Aus-
bildung 

 Kontinuierliche Beratung und Betreuung 
bei persönlichen Problemen 

 

 

 

Projektinformationen: 

 

 
Lehrgangsdauer 

01.07.2025 - 30.06.2026 
 
Individueller Förderzeitraum  

12 bis 24 Monate  
 
Zielgruppe 

Jugendliche und junge Erwachsene 
mit/ohne Migrationshintergrund 
bis 27 Jahre 
 
Lehrgangszeit 

Montag bis Freitag 
bis 40 Wochenstunden 
 
Unterrichtsstätten 

Wermutmühlenweg 11, 99089 Erfurt 
Heinrich-Credner-Str. 6, 99087 Erfurt 
 
Team 

AusbilderInnen 
StützlehrerInnen 
SozialpädagogInnen 

 

 

 

Unsere Unterrichtsfächer: 

 

 

 Deutsch 

 Fachrechnen 

 Wirtschaftslehre 

 Sozialkunde 

 Fachtheorie Farbtechnik  

 Fachpraxis Farbtechnik 

 Fachtheorie Holztechnik  

 Fachpraxis Holztechnik  

 Ergänzungsstunden bei Bedarf  
 

 

Haben Sie Interesse? 

Dann wenden Sie sich an Ihre Beratungs-
fachkraft im Jobcenter Erfurt. 

 

 

Förderung:  

Das Projekt wird im Rahmen der 
„Aktivierungsrichtlinie - Fördergegenstand 2.2“ aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfons Plus und des 
Freistaates Thüringen gefördert. 


